
Ideensammlung 
Einfache Ideen: 

• Knete rollen und in Stücke schneiden 

• Strohhalme schneiden und als Perlen für 

eine Kette nutzen. 

• Pappteller mit gezeichneten Linien 

einschneiden. 

• Haare schneiden bei einer gebastelten 

Klopapierrollen-Figur. 

Tipp: Anfangs dickeres Papier verwenden 
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• An der Wand klebendes Papier schnei-

den oder Hängendes abschneiden.  

• «Kassenrolle» zu Spaghetti schneiden 

oder zu zweit aufeinander zuschneiden. 

©pit kann was! 

Fortgeschrittene Ideen: 

• Schneidevorlagen für Linien, Formen, 

Girlanden oder Dekoration verwenden. 

• Kreatives Schneiden, z.B. Gestalten von 

Bildern mit farbigen Papierstreifen. 

• Diverses Material zum Schneiden 

nehmen, z.B. Moosgummi oder Karton. 

• Tiere basteln und lernen Streifen zu 

schneiden, z.B. Igel oder Eichhörnchen. 
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• Eckige Spiralen oder Wellenlinien aus 

farbigem Papier ausscheiden.  

©pit kann was! 

Geeignete Vorlagen zum Ausdrucken:  
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Schneidetraining 

für Zuhause 
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Informationen und Ideensammlung 

zum Thema Schneiden 

 

Stufe: Kindergarten bis 2. Klasse 

 



 

Erklärung und Inhalt 

Liebe Eltern 

In dieser Broschüre erfahren Sie, wie Sie das 

Schneiden mit einer Schere bei Ihrem Kind 

gezielt fördern können. 

Folgende Themen erwarten Sie: 

• Schneiden ist wichtig 

• Voraussetzungen  

• Scherenhaltung 

• Schneideprozess 

• Ideensammlung 

Viel Spass beim Ausprobieren!  

 

 

Schneiden ist wichtig 

Die Schere ist ein unverzichtbares Werkzeug im 

Alltag. Wenn das Schneiden nicht gelingt, kann 

ein Kind frustriert sein und sich weigern, die 

Schere zu benutzen. 

Indem Kinder das Schneiden üben, fördern sie 

ihre Feinmotorik und verbessern ihre 

Geschicklichkeit. Diese Fähigkeiten helfen ihnen, 

sich auf schulische Aufgaben vorzubereiten. 

Darüber hinaus stärken sie ihre Konzentration, 

ihre Ausdauer und Fantasie und üben gleichzeitig 

logisches Denken. 

Voraussetzungen 

Händigkeit: Bevorzugte Verwendung einer 

bestimmten Hand, z.B. die Hand, welche die 

Schere hält. 

Hand-Hand Koordination: Gleichwertiger 

Einsatz beider Hände im Alltag, z.B. die 

Zusammenarbeit der unterstützenden Hand und 

der schneidenden Hand. 

Handlungsplanung: Planen und Vorbereiten 

einer Handlung, z.B. einen Kreis korrekt 

ausschneiden. 

Scherenhaltung 

Schneiden mit der Rechtshänder-Schere: 

©Der Scheren-Führerschein 
 

Beginn: Rechte Blattseite 
Blatt: Rechts vor dem Körper halten 
Schneiderichtung: Im Gegenuhrzeigersinn 
Blick: Von links auf die Schneidelinie 
 
Schneiden mit der Linkshänder-Schere: 

©Der Scheren-Führerschein 
 

Beginn: Linke Blattseite 
Blatt: Links vor dem Körper halten 
Schneiderichtung: Im Uhrzeigersinn 
Blick: Von rechts auf die Schneidelinie 

Schneideprozess 

1. Scherenhaltung: Vertraut machen mit dem 

Halten der Schere. Anfangs mit zwei 

Fingern, später korrekte Haltung. 

2. Schere öffnen und schliessen: Eine 
optimale Scherenhaltung entwickeln. Öffnen 
und Schliessen der Schere üben, vor allem 
die Schere nicht zu weit öffnen und nicht 
ganz schliessen damit ein Schneidefluss 
entsteht. 
 

3. Nach vorne schneiden: Die Schere beim 
Schneiden vom Papier nach vorne schieben. 

 
4. Gerade Linien schneiden: Voraussetzung 

für gerades Schneiden ist den Unterarm der 
Haltehand 90 Grad drehen zu können. Die 
haltende Hand stabilisiert das Papier. 

 
5. Wellenlinien ausschneiden: Entlang der 

Wellenlinien schneiden und 
Richtungswechsel ausführen. Die haltende 
Hand richtet das Material passend aus. 

 
6. Einfache Formen ausschneiden: 

Geometrische Formen wie Dreiecke, 
Vierecke und Ovale ausschneiden. 

 
7. Komplexe Formen ausschneiden:  

Komplexe Formen und Abbildungen 

ausschneiden. Die Koordination von Arbeits- 

und Haltehand verbessert sich stetig. 

 

 


